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Beobachtungen
Observations

Marokkanische Sternennächte
Heinz Schneider

Während einer Woche (1.-8. Januar
05) hatte ich Gelegenheit, den nördlichen

Winterhimmel von einem südlichen

Reiseziel aus zu beobachten. Das
«Maison d'hôte (Gästehaus) I Roccha»
liegt gut drei Fahrstunden von Marrakech

entfernt an der Route Richtung
Süden (Ouarzazate) im Berberdorf «Tissel-
day». Sieben Zimmer stehen dort für
Gäste bereit, das Haus ist im traditionellen

Stil aus Lehm erbaut und bietet viel
Ruhe in einem landestypischen Dekor.
Die Einrichtung ist einfach, aber alles ist
vorhanden, was man wirklich braucht.
Erfreulich war neben der grossen
Gastfreundschaft das Interesse der Gastgeber

an meinen nächtlichen Aktivitäten
auf der Terrasse oder im Garten.

Mehrmals konnte ich am Westhimmel

abends die Pyramide des Zodiakal-
lichtes sehen. Eine weisse, schön
gezeichnete Wintermilchstrasse spannte
sich über den Himmel. Deutlich war zu
erkennen, dass die geografische Breite
von ca. 34 Grad Nord einen veränderten
Anblick der Sternbilder erlaubte, so
stiegen die Plejaden in den Zenit, und
Orion war deutlich höher über dem
Horizont. Besonders interessant waren die
Gebiete im Südosten des Himmelsjägers
bis weit unterhalb von Sirius. Abend für
Abend konnte ich die Wanderung des
Kometen Machholz feststellen, es waren

deutlich zwei Schweife zu sehen.
Nachts war kaum Flugverkehr feststellbar

und das Seeing über längere Zeit
sehr ruhig, was den Beobachtungen
einen besonderen Reiz verliehen hat. Mit
einem Kleinteleskop (wahlweise 102/
1300mm Mak/Cass und 70/700 FH)
durch diesen unglaublich brillanten
Sternenhimmel zu schweifen war ein

ebenso schönes Erlebnis, wie es

tagsüber die Wanderungen in einer
faszinierenden Landschaft und die
Begegnungen mit den einheimischen Berbern
und ihrer gastfreundlichen Kultur
waren. Für geologisch Interessierte ist das
Gebiet wegen der vielen Mineralien sehr
ergiebig, so ist der Besitzer des «I
Roccha» Geologe und bietet auch Führungen

an. Auch für etwas weniger an
Astronomie interessierte Begleitpersonen
ist der Aufenthalt sehr lohnend und
ausgesprochen angenehm und erholsam.
Nun steht das 70mm Teleskop samt Stativ

für Gäste bereit.

Adresse des Gästehauses:

I Roccha
Douar Tisselday; BP 7;

Ighrem N'Oudal; Ouarzazate

email: iroccha@terremaroc.com
Tel.: 00212 67 73 70 02

Heinz Schneider
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